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I .595. ( , ) Nr. 2«58.

Bon dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Kram wird anmit bekannt gemacht: Es sey über
""suchen der Fr. Cölestine Edle v. Vistarin,, geb.
Freiin Schweiger, Fr. Juliana Frciin (äodelli
«>d Fr. Florentine Frciin Taufferer, als väterlich
"incenz Frcihrn. v. Schweiger'sche Rechtsnachfol
gerincn und Eigenthümerinen der Herrschast Wör-
delin Unterkrain, in die Ausfertigung deöAmor-
"saNons-Edictes rücksichtlich:
'') der vom Hrn. Franz Schweiger Freihrn. v. Ler-

chenfeld an Hr. Ferdinand Frcihcrrn Iuritsch
^gestellten l^ur^ ^iun^» pr. i lNU st.
^ " . 1. August 1767, scit 10. Septemdir
^ 8 « . Nr. 2735, auf der Herrschaft Wördel
wtabulirt;

^ ber vom Hr. Franz Schweiger Freihrn. v. öer-
lhenfeld an Hrn. Gcorg Iellouschek ausgestellt
len ^9 i , i i dlu.ic^ pr. 1UM>, l iäu. 20. Fe-
bruar 1734, inNdulirt auf der Herrschaft Wör-
" l seit 24. November 178U, Nr. 3747 , und

^ ^

des zwischen dem Curator der Baron Iuritsch'-
schcnPuplllen, Hrn. Dr . Paul v. Frcnchenfeld
und dem Hrn. Franz Schweiger v. Lerchenfeld,
bezüglich des Gutes Nadclstein geschlossenen
Bestand-Contractes slcl». 3. I u l l ' i ? 9 1 , selt
l 7 . I u l l Z 7 9 I , Nr. 1729, zur Sickerunq
des jährlichen Pachtschillmgcs pr. 140U st
auf der Herrschaft Wördel intabulirt,

gewlliiget worden. Es haben demnach alle Jene,
welche auf gedachte (^n<t Iiiaucu oder auf den
Bestand-Contract aus was immer für einem
Rechtsgrunde 'Ansprüche zu machen vermeinen,
selbe bmnen der gesetzlichen Frist von einem
Jahre, sechs Wochen und drei Tagen vor die-
sem t. k. Stadt- und Landrechtc so gewiß an-
zumelden und geltend zu machen, widrigens die
oogedachtcn Urkunden auf wcltercs Anlangen
der Frauen Ocsuchstcllerinnen nach Verlauf die-
ftr Frlst für amortisut, kraft- und wirkungslos
erklärt und aus den Landtafcldü'chern werde» ge-
löscht werden.

Laidach den 12. März 1850.

6'58U. ft) Nr. 24«.

^ ' c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .
^ Da von den dießjährigen, im k. k. Straßen-
t ^ c t e Oberlaibach auszuführenden Kunstbau-
^ bei der am 22. d. M . abgehaltenen ersten
Pos t ^v ' Versteigerung der Baugegenstand
geh. ^ r . I um den FlscalpreiS n,cht an Mann
H l̂ht worden lst, so wird dießfallS, auf den
ltitt ^^' bezüglichen Licitationöbedingnifse gc-
h ^ eine neue Minnendo - Versteigerung ü'der alle
> '̂gen Bauobjccte, zuerst im Einzelnen u>,d
^ zusammen vorgenommen werden, welches

man mit dem Bedeuten zur Kenntniß bringt,
daß jeder Licitant vor Beginn der mündlichen
Llcitation daS 5A Vadium des Fiscalvreiscs
eines oder mehrerer Objecte zusammen, entweder
im bareu Gelde, oder in börsenmäßigen Staats-
papieren der Licitations-Commission zu erlegen,
im Erstehungsfalle aber, nach dem erzielten Min -
destbote die Caution mit 1 0 ^ zu ergänzen hat.
Versiegelte Offerte, wenn dieselben der Vorschrift
gemäß verfaßt sind, und das 5A Vadium ent-
halten, können nur vor dem Beginne der Ver-
steigerung der anwesenden Commission überreicht
werden.

- - > Fiscal- Betrag ^ , _,
I>d .- <, u sollen. Benennung
^ d ^ ^ ^ Preis des des Offertes und
Kl ö 5-. Llcitations-Gegenstand ^ d^ngs Tages, wo die
^ ß ^ in Vadiums ' Versteigerung ab
" ^ ^ ^ — » » > » > » » » » « Termin gehalten wird,

1 Siraßcnumlegung durch die Ort-
^ schaft Sapp, in Distz. Nr.

^ ^ 1l^5 — 7 und Erbauung einer Bci der k. k. Be-
.̂ o neuen Brücke über den Tuin- 3 1 . August .

<̂  >. zabach HN8li 3» 154 l9 '», 185.U znköhauptmann-
^ " 2 Reconstruction von Parapett- schast Adelsberg
^ ^ mauern und Ausstellung neucc
^ ^ Streifsteine zwischen D>stz. » l . I u l i am 3. )lpril 1«5,U

^ Nr. N ^ l i bis 1 l^« . . 367 20 ' 8 22 ,85U
H ^Herstellung einiger Conserva- ! von » b i s 12 Uhr

tionsarbeitcn im k. k. Einräu- ! Vtormitta
mershause am Raskouzberge, ^
im D'ftz. Nr. lll^O — 9 . 398 39 19 5« dctto

.̂ "^ t. f. Straßen- Kommissariate Adelöberg am 24. März I85U.

5'577 ^
' ^2) Nr. 2U«.

l)i° Von 5 " " b m a ch u n g.
> i t , " bem k. k. Bergamte zu Idr ia wird
n Unjf„, "^gemeinen Kenntniß gebracht, daß
tzhsteh' ̂ " rung der hiesigen Wachmannschaft
r l ^ 32 ^ 'genstände benöthigt werden: :.) »5
z^l)^ Nenrocke von mohrengraucm Tuche mit
h k ^ l l k n ^ " " ? , Aufschlagen, m.t gelben
^ ^auen! ^ ^ ^ ) ^5 Stück Pantalons von
" t !? Hck"3«a"" ' ^ " " ^"lioße; -
^ ^ > n ^ " . , ^ ^ e n von hechtgrauem Tuche
^ 'N d ^ " Mctallknöpfen; - .l) 15 Stück
L.. ^ a f t v . / ^ ' " ' ""che bei dem k k. Pwnier-
N^bH 7^,"l ich.st, mu l Zoll breitem

'Hen ^ ' !>" ^ tu lp gezielt mit den bcrgman-
' " " " " ' (Schlegel und E.sen) 1 ' / ,

Zoll groß, aus Messing; — ^) 15 Stück ge"
wohnliche Mi l i tär-Mäinel mit gelben Melallknö'
pfen und mit rothem Vorstoße. - Die Tucl/
muster für die unter u) K) <.̂) s>) aufgeführten
Uniformstücke können sowohl in dem AmtSlocale
der k. k. Frohngefällencasse in ilaibach, Alten-
markt lZonsc. Nr. 136 ^t 137, als auch
in der hieromgen Bcrgamts - Kanzlei in den
gewöhnlichen Ämtsstunden in 'Augenschein ge-
nommen werden. — Alle diejenigen, welche
die Lieferung dieser Uniformsgcgcnstande zu über̂
nehmen wünsche,,, wolüen ihre schriftlichen Offerte
mit genauer Belschlmg d.r Liefcrpreise und Bei-
schlllsi eiiles Radiums im Betrage von M A ihrcä
Lleferungsanbotes unter der Aufschrift: „Offert"
binnen 14 Tagen, von ter ersten Einschaltung

dkser Kundmachung in die Zeitungsblätter ge-
rechnet, bei diesem Berqamte portofrei einbringen.
— Derjenige, dessen Offert angenommen wird,
ist verpflichtet, binnen zwei Monaten, vom Tage
der bekanntgegebenen Off.rts«Annahme, die Uni-
formsstückc, nach selbst zu besorgender Maßnahme
auszufertigen und !<^o Idr ia dem Bergamte
5U übergeben, und bleibt für die entsprechende
und zeitgemäße Lieferung mit dem erlegten Va-
dium, welches als Caution zurückbehalten wird,
hastend. - Wenn sämmtliche eingelieferte Stücke
ordnungsmäßig befunden seyn werden, so kann
der Betrag entweder bei der k. k. Frohngefällen-
Cassa in Laibach, oder bei dieftm Bergamte
gegen classeumäßig gestampelte Omttung erhoben
werden, wo dann auch das Vadium, so ferne
die Verbindlichkeiten durchgchends erfüllt seyn
werden, zurückgestellt werden wird. — Die Va«
o>en der nickt berücksichtigten Offerte werden den
Offerenten mit aller Beschleunigung gegen Em-
pfangsbestätigung zurückgesendet werden. —
Idria am 12. März 185U.

Z. 549. (2) Nr. 620.
E d i c t .

Vom Vtziiksgcnchsc Wipp,,ch wird dem Franz
VUeic-iö odc>r dcffen unbekannten Erben hiemit be.
kannt gemach!:

Os haben wider dieselben bei diesem Gerickce
M>ulhaus Sr..ppi>, vo>, Ui^'öe Nr. 9 und M.ttlhäuS
^rüidich von PuUc, als NrchlSnach'olger der Helena
Kiemen, die Hl>,ge auf Hue>kel>nu»g des EigenllmmS
der im Gluidduchc der Herrsch. Senoseisch »l,l> ll,-li.
'^ir. bl,5 vorkomme!,den Ncaluälcn in Folge derjEr'
sjtzunq anqcbraü't.

Da der Ausenlhalt^ort der Beklagten diesem
Gench!« unbetal.nl ist, und dicselben vlcUcicht aus
den l. k. Ltaalcn adwese!,d sind, so hat man zu chrer
^erireiung und auf ihre Gefahr und Unkosten der
Henn Jakob Urschuich von Wippach als Huraiorauf-
qestcllt, mit welchem die iiiechissache nach der a. (H.O.
ausgelragen werden wi<d. Die Beklagten werden
oessen zu dem ̂ nde velsia >diget, d̂>ß sie allenfalls
zu der auf den 28. ^»uni Vorm. 9 Uhr vor diesem
belichte anberaumten Tagsalzuna. selbst erscheincli,
oder ilizwl'schm dem bestellten (ömalor ihre Nechlb-
behelfe an die Hand georn, oder sich selbst einen an.
oen Sachw^lier bestallen und diesem Herichlc nam,
l).Nt mucken, und übe,Haupt alles zu idrcr Verlhei.
oigung Zweckdienliche einlellcn kölinen/ widrigens sie
sich die aus ihrer Verabsaumung entstehenden Fol»
gen sltt'st zuzuich,cldcn haben werden.

B ^ . Gericht Wippach am lv . Februar I850.

Z. 545. (2) Nr. 4 l8 .
E d i c t .

Vom f. k, Bezirksgerichte AucrSpcrg zu st^roß.
la î<- wild bekannt gegeben: Es sey über die Klage
c>eb ^ohaün Pcljaiu von Höffiern »)ir. 2^,, wider
MalhlaS Pwolnt, Limon Moyer,^ Blas Sakra,äek,
Andreas Peizalu und Ancon Peni^, unbekannten Au>.
clUhallcs, uno deien gleichlallsunbekannt wo befind?
lichr Necht5nachfolge>, wegen Verjährt' und E,loschen-
ertlaruiiq nachstehender auf der im G>undbuche der
Grafschaft Auerspcrg «„!> l^rl,. Nr. 7N2, N. 0lr. 642
volt0!luncnd<!n ^nrlelhube haftenden Satzposten,
nämlich,-
a> stil i?. Juni 1805 das Protokoll ädo. »?. Juni

1Ü05 zu Gullsten des Simon Mvher, ob dcs
Kapitals pr 630 fi. D. W. nebst i>^ ̂ »leressen,
u:,d der hie.über errichtete, im Exetmionswege
am 2?. Juni 1806 intabuliuc aerlchlllche
vergleich vom 17. Juni »805;

d) seit 20 Scpiember 1805 für Mathias Prasmk
der Schuldichem lläo. 20. September löO),
vb 250 fi. <:. ». 0,;

0) seit 21. Juni 1KU6 für Lucas Sacrai^k der
Schuldschein vom 21. Juni l906 pr. »40 st.

u) für Andreas Pcrj i tu seit 9. August I t t l7 der
gclichmcke Vergleich vom 19. Juli 1617. ob
301 si. 20 kr. e. ». c.;

«) Nir Anton Peino seic 3. December 1617 das
Unheil <lll<i. 3. December l8>7 ob 225 fi.
sammt 4H Velzug^zinsen, dann Kl>>g - und
^e.lchtt'wsten pr. '8 si. 21 kr., die T.>,a!'al)""g

zl,r mündlichen äH.rhaudlllllg auf den «?. M><» 0. ̂ -
flü!) 9 Uhr vor diesem l^elichic mit deiliA'ldailge o^
3. 29 G. O. angeordnet, und den Oet l^m, ^»"r
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iüarchtlmä Hoischev.n vu>, Glohl^^,^ als Cm'»!«!'
a,l ul^tum auf ilne Gefahr und Kosten destelll
worden.

Hievon werden die Geklagten zu dem Ende
verständiget, damit dieselben entweder selbst zur rech»
ten Zeil erscheinen, oder einen andern Sachwalter
bestellen, diesem Gerichte namhaft machen, und über-
haupt ihre Rechte vorbringen, widiigens sie sich die
Folgen ihrer Saunniiß selbst zuzuschreiben haden.

K. t, Bez. Gericht Auersperg zu Großla^iö
am :i0 Jänner IL50.

Z. 587. (2) Nr. 2034.
C d i c t.

Von dcm k. k. Bezüksgerichle der Umgebung
Laibacks wird dein abwesenden, unbekannt wo be-
findlichen Hrn. Franz Tautscher von Kraren H . N r .
>4, hiemic bekannt gemacht, daß wider it)n iiber
Anlangen des Hrn Daniel DetlcUa, durch seinen
Bevollmächtigten, Hrn. Dr. Äweit Me i t , in die
Sequestration seiner zu Kraren liebenden Hubrealiiät
gewiUiqet, und zum Behufe der Aufstellung eines
Sequesters die Tagsayung auf den 26- April d. I .
von die^'m Gerichte angeordnet, und gleichzeitig für
ihr der Herr Dr. Rudolph als ^„rulul- l»l»8<;nli«
bestellt worden ist.

Hr. Franz Taulscher wild hiemit aufglfolderl,
zur bestimmten Tagsatzung selbst zu erscheinen, oder
den für ihn ernannten Hrn. (Zuralor zu informiren,
oder allenfalls einen andern Rechtsfieund zu bestel-
len , widrigens er sich die aus dieser iUersaumniß
entstehenden Folgen selbst zuzuschreiben haben wnd.

K. K. Bezirksgericht der Umgebung üaibachs
am I« . März 1850.

3. 566. (2) Nr. 382.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der k. l. (iamcialber»
schaft Lack wird bekannt gemacht: E^ habe zu Folge
Appellations-Decretes <l<lo. i . Februar <850, Z.
1501, zur Abhaltung der mit Bescheid vom 10.
October IU49, i i . 2509, bewilligten trecutiven Feil^
dictulig des, dem Hrn. Fllinz Hrnnicher gehörigen,
im «Ärundbuche des Etadl-Dominiums Lack vorkom«
mcnden, auf 950 fi. gerichtlich geschätzten Hauses
lml» Hs.-Nr. l6 in der Sladt Lock, und der Wald-
aulhcile, drei neuerliche Feilbiclungstagsatzungel,, und
zwar die e»sie auf den 22. Apri l , die zweiic auf
den 22. Ma i uno die dliite auf den 22. Juni d. I . ,
jedesmal um 10 Uhr Vormittags in lioco der R^a«
lilat mit dem Anhange bestimmt, daß diese Rcalitä',
wenn sie bei der crsten oder zweiten ^eilbictungstag-
s.niung nicht über oder um drn Schäl^ui^gswerlh an
Mann glbsacht werden sollte, bei der d»ilten auch
unter dcm Schatzwcllhe hintangegeben werden wurde.

Das Schätzungsprotololl, der Giundbuchser-
lmtt u»d die lücitaiionsbedingnisse tonnen zu dcn
gewöhnlichen Amtbstunden hier cin^escben werden.

K. K. BezirkSgertchc Lcick, 20. Februar »U50,

Z. 575. (2) Nr. 9 lg .
E d i c t .

Das Bezirksgericht (Aoltschee bringt zur aNge»
lneincil Kenntniß, daß es den Andreas Kösel, Hu^
bcnbesil^r zu Malgern, nach Erforschung seines Be>
tragcils und Einvernehmung der i!)n untersucht ha-
benden Aerzte, für blödsinnig zu erklären befunden,
ihm die eigene Verwaltung semes Vermögens abge-
nommen, und ihm seinen Valer Georg Kösel von
Selsch als <^ur.uor aufgestellt hat.

Bezirksgericht Gollschee am 10. März 18H0.

Z. 590. (2) Nr. 380.
E d i c <.

Von dcm Bezirksgerichte ^eisenderg wird de.
nen, demselben unbekannten Rechtsnachfolgern des
Labpar Kuchl aus Leschuje hiemit ll innert: Es habe
gegen sie Marko Kuchel die Klage auf Elsihung
des Eigenthums der, zu Lcschuze ««,!) Nr. (̂ ons. 5
gelegenen, dem Gut? Weinegg «»l» Urb. Nr. 41
mid Rect. 9lr. 27 unte»stet)endcn Nealilät eingebracht,
und es sey zu ihrer Vertretung bei der auf de»
2ü. Ma i 1850 ailgeordnecen Vt'l iandlung, Herr
Zrcmz Elschek aus Seisenberg, zum Curator bestellt
worden, mit welchem, wenn sie bib dahin nicht enl°
weder selbst erscheinen, oder einen andern Vertreter
namhaft machen, die Rechtssache dcn bestchendln Ge
setzen gemäß abgeführt werden wird.

Bezirksgericht Seisenberg den l i . März !85l).

Z. 571. (3)
Kundmachn n g.

Damit nicht unbefugte, von der Betricbs-
Unternchmung der k. k. südlichen Staatscisendahn
nicht ermächtigte Individuen sich als Vermittler
oder Zwischenträger bei Brennholz-Ankäufen für
dcn Staatseisenbahn-Betrieb, zum Nachtheile der
Betriebs - Unternehmung und der verkaufslustipen
Parteien ausgeben können, wird hiemit kund
gemacht, daß zum Ankaufe von Brennholz für
die Betriebs'Unternehmung:

I n La idach , der Herr Sections-Ingenieur
E ich le r , dem die Herren Assistenten
R o m a n n , P r i b o r s k i u. Duczek
in Laibach, dann der erste Classe - Auf°
seher Herr M r a u l a k m Laase zu-
getheit sind;

in L i t t a i , der Herr Sections «Ingenieur
S t a n k i e v i c z , dem der Herr Assi-
stent Czaska in Llttai zugetheilt ist;

in S t e i n brück, der Herr Sections-In«-
genieur « Stellvertreter S w o b o d a ,
welchem die Herren Assistenten B i -
berauer in Steinbrück und W e i g l
in Sagor zugetheilt sind, u. z.

die Herrn Sections-Ingenieure für alle Statio-
nen chrer Section und die ihnen zugetheilten
Herren Assistenten und erster. Classe» Aufscher für
die genannten Stationen, wo sie fungircn, er-
mächtiget sind.

Für den Fall, als einer der genannten Herren
Sections «Ingenieure für nöthig finden sollte,
Boten zum Aufkaufe von Brennmareriale aus-
zusenden, werden sie dieselben zu ihrer Legitimi
rung mit Certificates« versehen.

Vom Ober-Ingenieurs-Bureau der Bctriebs-
Unternehmung der k. k. südl. Staatsbahn.

Gratz am 2U. März 165U.

F. 576. (3)

B r e n n h o l z ,
sowohl in großen als kleinen Parthien, wird
angekauft und sogleich bar bezahlt, u. z.

Das weiche 30"gc, frisch geschlagene, die
Klafter mic 4 ft. — kr.

» dto „ trockene 4 ,/ iU „
„ dto 36"gc frische 5 ., — >>
« dto „ trockene 5, ,/ 1l) »

Das harte 3U"gc frische 5 „ — „
" dto » trockene 5 ^ IU „

dto 3«"ge frische « „ N> „
^ dto ^ trockene U „ !iO »

Verkaufslustige können sich deßhalb im Bahnhofe
hier anmelden.

Vom Ingenieurs-Bureau der 10. Section
der k. k. südl. Staatscisenbahn. Laibach den
24. März 1850.

Z. 564. (3)

Eine eiserne Caffentruhe, 218 Pf.
schwer, lst um billigen Preis zu ver-
kaufen. Das Nähere ist m der Koth-
aasse Nr. 113, beim Hrn Mar t in
Uegally, Tischlermeister, zu erfahren.

Z. 582. (3)

Dienst Antrag.
Für eine Wirthschaft in Aoelsberß

wird eme Haushälterin gesucht. .
Den Bewerberinnen werden aus

Verlangen die nahern Auskünfte über
frankirte Briefe, welche mit „^- ^. '"
Adelsberg" bezeichnet einzuschicken M
ertheilt

Aoelsberg am 25. März ,65^ .

Z. 59^. (2)

Anzeige.
Die Gefertigte gibt hiemit bekannt, daß!"

alle Gattungen Damen-, Männer- und Kin^'
Strohhüte putzt und modennsirt; auch v ^ '
tiget sie allc Gattungen Damen-Seiden^
Häubchen ic. ^

Ihre Wohnung ist in der S t u d c n M ^
im Schcrauz'schen Hause Nr. 289, W ^'
Stocke gassenseits.

Marie P a r ^ " '

Z.568. (3)
Wohnung wird gesucht.

Nachdem mit Ende October d. I . d e r 5 j ^
ge Vertrag für die vom hohen A'erar gemiclh^
Localitäten für die Rechnungs-Kanzlei dts l ^ '
k, k. Prinz Hohcnlohe In f . Regimentes cndct, "̂
deren Unterbringung <> bis 8 Zimmer nöthig!'^
so werden diejenigen Herren Hauseigenthümer, ^
che eine hiezu geeignete Wohnung in Micthc ö
laffcn gedenken, aufgefordert, ihr dießfalligeö sä)̂
liches Offert an die k. k. CascrurVerwaltuiig,^
Nr. 239 im 2. Stocke, abzugeben, wo selbe b ^
bigcnfalls auch früher die näheren Contracts-^'
dingnissc einsehen können.

^aibach am 2«. März 1850. ^ ^

Z. 57U. (:l) .

Nachricht für Gärtner M
Gartenliebhaber.

Der bei dem Hause ^ ) . / ^ /der Polana - Vorstadt b ' M d l M g.̂
räumige Gemüse-und Obstgarten
aegm sehr billige Vedingnisse aus ê
oder mehrere Jahre zu verpachten. <
Das Nähere erfährt man daselbst ^
der Frau Hauseigenthmnerinn im ̂
Stocke.

Z. 597. (1)

Gin Bäckerhans in Gratz
sammt Backergewerbe, welches im besten Be t r i ebe steht, ist s e h r b i l l i g zu <A
kaufen. W i r k l i c h e K a u f e r , m i t Ausschluß aller Zwischenhändler, erfahren oas ̂  .
here im G e s c h ä f t s - C o m p t o i r oes A n t o n K l e p p am Hauptplatze N r ^
Gratz. B r i e f e f r a n c o .

Z . 5)67. ( ^

A n z e i g e .
-ö Sol

Gefertigter gibt sich hiemit die Ehre ergebenst anzuzeigen, daß er ein iieu^ ^
timent von Sonnenschirmen, so wie auch von verschiedenen S e i d e n - und °^ <̂ h
w o l l R e g e n s c h i r m e n , R e i s e - R a w e r - und S tocksch i r m e im Lag^
womit er sich dem t>. ̂ '. verehrten Publikum bestens anempfiehlt. .Mede'

Auch übernimmt er das Neberziehen mit bei ihm im Lager befindlichen ^ ' ^^^
artigen Stof fen, Repariren und Eintauschen der Parapluiö und verspu^
und möglichst billige Bedienung.

Laibach am 23. März I860. > . ^
Sonnen- und Regenschierm-G^eug ^ ^

am Hauptplatze Nr. 2^5, »len ^

Für den Unterricht

italienischen Sprache und HlteraH
nach einer fthr faßlichen Methooe (eine Modification oer berühmten ^ "
Melhoee) empfiehlt M ^äh« "!'C°m.u°5«, .a,b»ch«Z"'"^


